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xxxxx das ist Blindtext ie macht man das? Kommt das Kino 
in die Kirche oder die Kirche ins Kino? Was lässt sich aus 
Filmen außerdem für die Gemeindearbeit oder die Seelsorge 
gewinnen? Zum Beispiel durch Filmreihen, in der Fortbil-
dung für das Diakonie-Team oder bei Filmexerzitien. Dazu 
� nden Sie in diesem Materialbuch erprobte Gottesdienst-
konzepte, Predigten, Anregungen zum Selbermachen, viele 
praktische Tipps und ein bisschen � eorie zur Praxis, um 
tiefer in das � ema einzusteigen.

Durch Filme sehen wir „Wie in einem Spiegel“ (Filmtitel aus 
dem Jahr 1961 von Ingmar Bergman in Anlehnung an 
Paulus in 2 Kor 3,18) etwas vom eigenen Leben und der eige-
nen Gottessuche. Es lohnt sich, genauer hinzuschauen.

xxxxx das ist Blindtext ie macht man das? Kommt das Kino 
in die Kirche oder die Kirche ins Kino? Was lässt sich aus 
Filmen außerdem für die Gemeindearbeit oder die Seelsorge 
gewinnen? Zum Beispiel durch Filmreihen, in der Fortbil-
dung für das Diakonie-Team oder bei Filmexerzitien. Dazu 
� nden Sie in diesem Materialbuch erprobte Gottesdienst-
konzepte, Predigten, Anregungen zum Selbermachen, viele 
praktische Tipps und ein bisschen � eorie zur Praxis, um 
tiefer in das � ema einzusteigen.
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Herausgegeben von Markus Zink

Kunstimpuls

Glasfenster, Paramente, Engel, Altäre, Figuren, Abstraktes 
und vieles mehr – die zeitgenössische kirchliche Kunst ist viel-
fältig und oft überraschend. Das Buch bietet dreiundzwanzig 
Kunstimpulse in Wort und Bild: Kurzpredigten und projek-
tionsfähige Abbildungen. Einführungen zu jedem Beispiel 
enthalten Hintergrundinformationen über die Künstler und 
Künstlerinnen und ihre Werke.

Die Kunstimpulse lassen sich variabel nutzen: für den Beginn 
einer Kirchenvorstandssitzung, für Andachten mit Gemeinde-
gruppen, für das Gespräch mit Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden oder als Grundlage für eine Sonntagspredigt. 

Alle Kunstwerke befi nden sich in Kirchen, Krankenhauskapellen
oder Gemeindehäusern auf dem Gebiet der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau. 
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Andachten zu moderner Kunst 
in kirchlichen Räumen
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Bibel kreativ

Dieses Buch eröff net Ihnen kreative Zugänge und 
Methoden zu biblischen Texten. Die Entfaltung der 
Texte geschieht in unterschiedlichsten Formen und 
Aktionen: mal spielerisch, mal erzählend mit einer 
kleinen Aktion, mal unterwegs und mal gestaltend. 
Das Ziel ist immer, den biblischen Text auf neue 
und ungewöhnliche Art zum Leuchten zu bringen. 
Sie können die in der Praxis bereits erprobten 
Andachten, kurzen Impulse und längeren Einheiten 
für Ihre Arbeit übernehmen oder Sie nutzen die 
Vorlagen als Ideengeber für Eigenes.

Zur Einführung enthält der Band theoretische Ein-
heiten, die als Anregung dienen, Ihre eigene kreative 
Praxis mit biblischen Texten zu entdecken und 
zu entwickeln. 

Im Buch fi nden Sie Vorschläge sowohl für die Arbeit 
mit Kindern und Erwachsenen. Durch kleine Ver-
änderungen können viele Zugänge und Methoden 
auch für andere Zielgruppen genutzt werden.
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Andachten und mehr – 
bewegen, erzählen, spielen

k

Der Segen ist eine Grundgeste unseres 
Glaubens. Segen stärkt uns. Im Segen 
erfahren wir Gottes Zuwendung.

Gesegnet sein heißt, von Gott und von 
Menschen gesehen sein. Daraus wächst 
Kraft in unserem Leben – bei allem, 
was aufhört und was beginnt, in Not und 
mitten im Glück.

Die Segenskarten sind im Zentrum 
Verkündigung der EKHN entstanden. Sie 
sind gedacht für die gottesdienstliche, 
seelsorgliche und spirituelle Praxis.

Segen 

Herausgegeben von Markus Zink

Kunstimpuls

Glasfenster, Paramente, Engel, Altäre, Figuren, Abstraktes 
und vieles mehr – die zeitgenössische kirchliche Kunst ist viel-
fältig und oft überraschend. Das Buch bietet dreiundzwanzig 
Kunstimpulse in Wort und Bild: Kurzpredigten und projek-
tionsfähige Abbildungen. Einführungen zu jedem Beispiel 
enthalten Hintergrundinformationen über die Künstler und 
Künstlerinnen und ihre Werke.

Die Kunstimpulse lassen sich variabel nutzen: für den Beginn 
einer Kirchenvorstandssitzung, für Andachten mit Gemeinde-
gruppen, für das Gespräch mit Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden oder als Grundlage für eine Sonntagspredigt. 

Alle Kunstwerke befi nden sich in Kirchen, Krankenhauskapellen
oder Gemeindehäusern auf dem Gebiet der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau. 
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Andachten zu moderner Kunst 
in kirchlichen Räumen
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Der Segen ist eine Grundgeste unseres 
Glaubens. Segen stärkt uns. Im Segen 
erfahren wir Gottes Zuwendung.

Gesegnet sein heißt, von Gott und von 
Menschen gesehen sein. Daraus wächst 
Kraft in unserem Leben – bei allem, 
was aufhört und was beginnt, in Not und 
mitten im Glück.

Die Segenskarten sind im Zentrum 
Verkündigung der EKHN entstanden. Sie 
sind gedacht für die gottesdienstliche, 
seelsorgliche und spirituelle Praxis.

Segen 
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xxxxx das ist Blindtext ie macht man das? Kommt das Kino 
in die Kirche oder die Kirche ins Kino? Was lässt sich aus 
Filmen außerdem für die Gemeindearbeit oder die Seelsorge 
gewinnen? Zum Beispiel durch Filmreihen, in der Fortbil-
dung für das Diakonie-Team oder bei Filmexerzitien. Dazu 
� nden Sie in diesem Materialbuch erprobte Gottesdienst-
konzepte, Predigten, Anregungen zum Selbermachen, viele 
praktische Tipps und ein bisschen � eorie zur Praxis, um 
tiefer in das � ema einzusteigen.

Durch Filme sehen wir „Wie in einem Spiegel“ (Filmtitel aus 
dem Jahr 1961 von Ingmar Bergman in Anlehnung an 
Paulus in 2 Kor 3,18) etwas vom eigenen Leben und der eige-
nen Gottessuche. Es lohnt sich, genauer hinzuschauen.

xxxxx das ist Blindtext ie macht man das? Kommt das Kino 
in die Kirche oder die Kirche ins Kino? Was lässt sich aus 
Filmen außerdem für die Gemeindearbeit oder die Seelsorge 
gewinnen? Zum Beispiel durch Filmreihen, in der Fortbil-
dung für das Diakonie-Team oder bei Filmexerzitien. Dazu 
� nden Sie in diesem Materialbuch erprobte Gottesdienst-
konzepte, Predigten, Anregungen zum Selbermachen, viele 
praktische Tipps und ein bisschen � eorie zur Praxis, um 
tiefer in das � ema einzusteigen.
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Herausgegeben von Doris Joachim-Storch

Klein und fein

Wie feiern wir schöne Gottesdienste mit einer kleinen 
Gemeinde? Unter dieser Leitfrage haben wir nach Formen 
gesucht, die mit wenigen stimmig gefeiert werden können. 
Dabei denken wir nicht von den Defi ziten, sondern von den 
Chancen her. In diesem Buch verweilen wir darum nur kurz 
bei möglichen Gründen für den zurückgehenden Gottes-
dienstbesuch, um dann konkret zu schauen: Worauf müssen 
wir achten, wenn nur wenige kommen? Wie halten wir es 
mit Nähe und Distanz? Was ändern wir an der Liturgie? 
Was soll bleiben? Wie arbeiten wir dazu in Kirchenvorständen 
oder Gottesdienstteams? Den größten Teil des Buches neh-
men Praxisbeispiele und ausgearbeitete kurze Formen ein, 
die für kleine Gemeinden besonders gut geeignet sind. Die 
hier durchgehend verwendete elementare Sprache in Gebet 
und Verkündigung ist natürlich auch ein Gewinn für die 
„großen Formen“.
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Gottesdienste in kleiner Form
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Herausgegeben von Doris Joachim-Storch

Klein und fein

Wie feiern wir schöne Gottesdienste mit einer kleinen 
Gemeinde? Unter dieser Leitfrage haben wir nach Formen 
gesucht, die mit wenigen stimmig gefeiert werden können. 
Dabei denken wir nicht von den Defi ziten, sondern von den 
Chancen her. In diesem Buch verweilen wir darum nur kurz 
bei möglichen Gründen für den zurückgehenden Gottes-
dienstbesuch, um dann konkret zu schauen: Worauf müssen 
wir achten, wenn nur wenige kommen? Wie halten wir es 
mit Nähe und Distanz? Was ändern wir an der Liturgie? 
Was soll bleiben? Wie arbeiten wir dazu in Kirchenvorständen 
oder Gottesdienstteams? Den größten Teil des Buches neh-
men Praxisbeispiele und ausgearbeitete kurze Formen ein, 
die für kleine Gemeinden besonders gut geeignet sind. Die 
hier durchgehend verwendete elementare Sprache in Gebet 
und Verkündigung ist natürlich auch ein Gewinn für die 
„großen Formen“.
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Gottesdienste in kleiner Form

K
lein und fein

Materialien des ZentruMs Verkündigung  
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, www.shop.zentrum-verkuendigung.de


